
KKS 1927 Plankstadt e.V.
Bruchhäuser Weg, 68723 Plankstadt

Datenschutzhinweise für Mitglieder

1. Verantwortlicher

Kleinkaliber-Sportschützenverein 1927 Plankstadt e.V.
Bruchhäuser Weg
68723 Plankstadt
E-Mail: info@kks-plankstadt.de

Vertreten durch den Vorstand gemäß § 26 BGB.

2. Zwecke der Verarbeitung

 Begründung und Durchführung des Mitgliedschaftsverhältnisses
 Beitragserhebung und Buchhaltung
 Durchführung des Sportbetriebs
 Meldung an Sportfachverbände (z. B. BSV, DSB, BDS)
 Ausstellung von Bedürfnisbescheinigungen nach § 14 WaffG
 Erfüllung gesetzlicher Aufbewahrungspflichten
 Vereinsinterne Kommunikation

3. Rechtsgrundlagen

 Art. 6 Abs. 1 lit. b DSGVO (Durchführung des Mitgliedschaftsvertrags)
 Art. 6 Abs. 1 lit. c DSGVO (gesetzliche Verpflichtungen, z. B. Steuerrecht)
 Art. 6 Abs. 1 lit. f DSGVO (berechtigtes Interesse an ordnungsgemäßer Vereinsführung)

4. Kategorien verarbeiteter Daten

 Stammdaten (Name, Anschrift, Geburtsdatum, Geschlecht)
 Kontaktdaten (Telefon, E-Mail)
 Mitgliedschaftsdaten (Eintritt, Austritt, Beitragsstatus)
 Verbandsdaten
 Zahlungsdaten (Beiträge, Umlagen)
 SEPA-Mandatsdaten (IBAN, Mandatsreferenz)
 Sportliche Nachweise (z. B. Trainingsnachweise für Bedürfnisbescheinigungen)

5. Empfänger der Daten

 Badischer Sportschützenverband
 Deutscher Schützenbund
 Bund Deutscher Sportschützen
 Kreditinstitute im Rahmen des SEPA-Lastschriftverfahrens
 Steuerbehörden
 Interne Funktionsträger des Vereins im Rahmen ihrer Zuständigkeit



6. Speicherdauer

Personenbezogene Daten werden nur so lange gespeichert, wie es für die jeweiligen Zwecke erforderlich ist 
oder gesetzliche Aufbewahrungspflichten bestehen. Maßgeblich sind dabei insbesondere steuer- und 
handelsrechtliche Aufbewahrungspflichten sowie zivilrechtliche Verjährungsfristen.

 Mitgliedschaftsunterlagen: 3 Jahre nach Beendigung der Mitgliedschaft
 Buchhaltungsunterlagen: 10 Jahre (§ 147 AO)
 SEPA-Mandate: 10 Jahre nach letzter Abbuchung
 Geschäftliche Korrespondenz: 6 Jahre (§ 257 HGB)

Nach Ablauf der jeweiligen Fristen werden die Daten datenschutzkonform gelöscht.

7. Betroffenenrechte

Mitglieder haben das Recht auf:

 Auskunft gemäß Art. 15 DSGVO
 Berichtigung gemäß Art. 16 DSGVO
 Löschung gemäß Art. 17 DSGVO
 Einschränkung der Verarbeitung gemäß Art. 18 DSGVO
 Widerspruch gemäß Art. 21 DSGVO

Anfragen sind an den Vorstand zu richten. Zur Ausübung Ihrer Rechte genügt eine formlose Mitteilung an die 
oben genannte E-Mail-Adresse.

8. Beschwerderecht

Es besteht ein Beschwerderecht bei der zuständigen Datenschutzaufsichtsbehörde. Zuständig ist für unseren 
Verein der Landesbeauftragte für den Datenschutz und die Informationsfreiheit Baden-Württemberg 
(www.baden-wuerttemberg.datenschutz.de)

9. Veröffentlichung und Speicherung von Wettkampf- und Trainingsdaten

Im Rahmen des Sportbetriebs verarbeitet der Verein personenbezogene Daten seiner Mitglieder, die im 
Zusammenhang mit Trainings- und Wettkampfteilnahmen entstehen.

Hierzu gehören insbesondere:

 Vor- und Nachname
 Disziplin
 Altersklasse
 erzielte Ringzahlen bzw. Ergebnisse
 Platzierungen
 Teilnahme an Trainingseinheiten und Wettkämpfen

http://www.baden-wuerttemberg.datenschutz.de/


Veröffentlichung von Wettkampfergebnissen

Ergebnisse von Vereinsmeisterschaften, Rundenwettkämpfen oder vergleichbaren sportlichen Veranstaltungen 
können im Schützenhaus durch Aushang bekanntgegeben werden. Dies dient der Information der Mitglieder 
sowie der Durchführung und Dokumentation des Sportbetriebs.

Die Aushänge erfolgen für die Dauer der jeweiligen Wettkampfsaison und werden spätestens nach zwölf 
Monaten entfernt.

Archivierung von Wettkampfergebnissen

Wettkampf- und Meisterschaftsergebnisse können zur Dokumentation der sportlichen Aktivitäten sowie zur 
Führung der Vereinschronik archiviert werden. Dabei werden ausschließlich die für den sportlichen 
Zusammenhang erforderlichen Daten gespeichert (Name, Disziplin, Altersklasse, Ergebnis bzw. Platzierung).

Speicherung von Trainings- und Wettkampfnachweisen

Die Führung eines Schießbuchs bzw. Trainingsnachweises obliegt grundsätzlich dem jeweiligen Schützen. Der 
Verein speichert Trainings- oder Wettkampfnachweise nur insoweit, wie dies zur Ausstellung von 
Bedürfnisbescheinigungen nach § 14 WaffG oder zur Dokumentation des Sportbetriebs erforderlich ist.

Rechtsgrundlage für diese Verarbeitung ist Art. 6 Abs. 1 lit. b DSGVO (Mitgliedschaftsverhältnis) sowie Art. 6 
Abs. 1 lit. f DSGVO (berechtigtes Interesse des Vereins an der Durchführung und Dokumentation des 
Sportbetriebs).

Mitglieder können aus Gründen, die sich aus ihrer besonderen Situation ergeben, der Verarbeitung gemäß Art. 
21 DSGVO widersprechen.


